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Ihr Lieben,

danke für Eure zahlreichen Antworten.
Mittlerweile hat sich was ganz interessantes ergeben.

Nach einem Lehrergespräch mit beiden Elternteilen wurde darauf entschieden, dass das Kind
bei ihrem Lieblingsfach nicht mehr mitmachen darf, sofern nicht die Mathe-/Deutschaufgaben,
die in der Stunde bearbeitet werden sollten, fertig sind. Während dieser Zeit sollte das Mädchen
vor der Tür die fehlenden Aufgaben bearbeiten.

Gleichzeitig hat der (private) Musiklehrer gesagt, dass die Mutter dem Kind per Unterschrift 20
Minuten Üben am Instrument bestätigen soll, aber nur sofern wirklich 20 Minuten geübt wurde.

Das Mädchen hat diese Vereinbahrung ohne offensichtliche Gefühlsregung "zur Kenntnis
genommen"

Heute war der erste Tag nach der Vereinbahrung.

Um 14.oo Uhr spielte das Mädchen bereits mit Freunden auf der Straße. Alle Aufgaben waren in
Schule schnell und sorgfältiger (als vorher) erledigt worden, sie hatte selbst schwächeren
Schülern in der Schule geholfen.
Bis 14.00 hatte sie sogar schon das Instrument geübt!

Die Mutter ist verblüfft, und glaubt, dass ihre Tochter ganz stark Grenzen ausgetestet hat, und
gewartet hat, bis wirklich alle an einem Strang ziehen.
Hoffen wir, dass es so bleibt.

Lieben Dank für Eure Mühe. Wenn ihr wollt, halte ich Euch gerne über weitere Ereignisse auf
dem Laufenden!

Heidi-
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